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Lenkkopflager wechseln VX 800 (VS51A oder B J )   

PAMVMeyer im September 2020 Fahrer 1752 

Sogar mit dem Segen von =  Scheff( Jörg)   + Senior (Gilbert)  

Vorwort 

Dieses hab ich aus dem Vergaser Workshop geklaut, ich konnte nicht anders, es musste eben sein = 

Dieses Dokument wurde von VX-Fahrern für VX-Fahrer gemacht und darf frei kopiert, gedruckt, 

verschenkt und verbrannt werden. 

Die wirtschaftliche Nutzung bleibt den Autoren vorbehalten.  

Alle Angaben und Anleitungen sind absolut ohne Gewähr. Die Autoren garantieren nicht für die 

Richtigkeit der Angaben. Vielmehr sollte der Nutzer dieses Dokuments davon ausgehen, dass er 

durch Befolgen der Anleitungen sein Fahrzeug unwiederbringlich zerstört. Außerdem wird sich der 

Nutzer mit großer Wahrscheinlichkeit verletzen und womöglich seinen Verletzungen erliegen.  

Sollte der Leser unverletzt bleiben und das Motorrad am Ende sogar funktionieren, ist das rein 

zufällig und nicht von den Autoren beabsichtigt! 

Lenkkopflager 

Ein wichtiges Lager am Moped!  Ich denke, es wird leider oft vernachlässigt. J  

Mal als These: Viel länger als 50.000 km hält so ein Lager nicht. (Behaupte ich einfach mal so)  

Wie merkt man, ob das Lenkkopflager verschlissen ist? 

Der Fahrer einer VX merkt das nur selten. Weil man sich dran gewöhnt (ist ja die eigene VX) und der 

±ŜǊǎŎƘƭŜƛǖ ǎƛŎƘ ƎŀƴȊ ƭŀƴƎǎŀƳ αŜƛƴǎŎƘƭŜƛŎƘǘάΦ 9ƛƴ LƴŘƛȊΣ Řŀǎǎ Ƴŀƴ ŘƻǊǘ ƎƎŦΦ Ŝƛƴ tǊƻōƭŜƳ ƘŀǘΣ ƛǎǘ Ŝƛƴ 

nicht schöner / komischer Geradeauslauf. In den Lagerschalen bilden sich mit der Zeit Kerben, dort 

wo die im Lager verbauten Rollen beim Geradeausfahren die Kraft übertragen. Beim Lenken rastet 

die Lenkung dann regelrecht an den Stellen ein. Die Lager sind dann Schrott und müssen raus. 

Der TÜV schimpft dort ebenfalls gern bei diesem Problem oder wenn zu viel Spiel vorhanden ist.  

Dieses kann man aber nachstellen bzw. einstellen. Natürlich kann man das mit dem Spiel auch selbst 

prüfen = VX dazu auf Hauptständer, ggf. jemanden kurz bitten, hinten die VX Runter zu drücken, 

ŘŀƳƛǘ Řŀǎ ±ƻǊŘŜǊǊŀŘ αǎŎƘǿŜōǘάΦ 5ŀƴƴ  ŘƛŜ {ǘŀƴŘǊƻƘǊŜ ŀƴǇŀŎƪŜƴ ǳƴŘ ƪǊŅŦǘƛƎ ƴŀŎƘ ǾƻǊƴ ǳƴŘ ƘƛƴǘŜƴ 



2 
 

 
2 

 

ōŜǿŜƎŜƴ α ǿƻƭƭŜƴάΦ 5ŀōŜƛ ƳŜǊƪǘ ƳŀƴΣ ƻō Řŀǎ [ŜƴƪƪƻǇŦƭŀƎŜǊ {ǇƛŜƭ Ƙŀǘ ƻŘŜǊ ƴƛŎƘǘΦ ²Ŝƴƴ Ƴŀƴ ŘƛŜ 

Bewegung im Bereich der Lager schon sehen kann, ist es gar nicht gut.  Das Spiel kann man 

nachstellen. Es muss nicht gleich zwangsläufig das Lenkkopflager hinüber sein. 

 

Es ist schon etwas Arbeit, sich das Lenkkopflager mal anzusehen. Wenn der TÜV nicht schimpft und 

man selbst völlig zufrieden ist mit der VX, und kein zu hohes Spiel festzustellen ist und die Lager rund 

laufen (nicht einrasten) : Muss man hier auch nicht tätig werden. Wenn man evtl. die Gabel mal zum 

Service ausgebaut hat, sollte man das Lenkkopflager mit begutachten und ggf. mal säubern und mit 

frischem Fett versorgen. (So alle 5-10  Jahre.) 

Ausbauarbeiten: Wenn die Gabel bereits entfernt ist (Siehe Gabelservice), sind die dann auch 

Überschaubar.  

Die Bebilderung ist nicht immer von derselben VX. Dŀǎ Ƙŀō ƛŎƘ ƳƛǊ ǎƻȊǳǎŀƎŜƴ αȊǳǎŀƳƳŜƴƎŜǎǳŎƘǘά 

Gekauftes, echtes Spezialwerkzeug ist (eigentlich) nicht erforderlich, Es ist natürlich möglich das nicht 

Jeder alles an Werkzeug zusammen hat. Daher ein gǊƻōŜǊ «ōŜǊōƭƛŎƪΦ bŀǘǸǊƭƛŎƘ ǎƻƭƭǘŜ Ŝǎ ƪŜƛƴ αлумр 

Schrauberset von xyzά ǎŜƛƴ Řŀǎ Ƙŀǳǘ Řŀƴƴ ŀƳ 9ƴŘŜ ŜƘ ƴƛŎƘǘ ƘƛƴΦ 9s muss aber auch nicht immer 

gleich zwingend High End sein und zur teuersten Marke gegriffen werden, wenn was fehlen sollte. 
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0 Werkzeugliste 

Schrauben / Ringschlüssel Satz SW 8 + 10 + 12 + 14 + 19 + 30  (Wer hat, natürlich als Nuss, egal ob 

3/8 oder / ½ Zoll Knarre) 

Hammer (200 bis max 500 Gramm αso in der Richtungά) 

Gummihammer 

Verstellbaren Hackenschlüssel  

Kupferrohr / Kupferdorn (so was zwischen 12-20mm) 

Rohr 300-400mm lang innen 30mm außen max. 36mm (ist aber kein muss !) 

Holz als Unterlage 

Brechstange/n möglichst in verschiedenen Versionen  

Schraubstock   (sollte schon vorhanden sein, wird schwer ohne) 

Druckluft Kompressor ist auch schick, aber kein muss 

Drehmomentschlüssel wäre nicht verkehrt  eiƴŜƴ αƴƻǊƳŀƭ ƎǊƻǖŜƴά ǎƻ рл-200Nm 

Reinigungshilfmittel  (ggf siehe Bilder) 
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1 AUSBAU 

Um den Lenkkopf  / Lenkschafthalterung (untere Gabelbrücke) /  Lenkschaftkopf (obere 

Gabelbrücke)  auszubauen, muss alles ab, was im αGabelserviceά beschrieben ist Also = 

Bremse + Rad + Fender + Gabelrohre sowie Zusätzlich  =  

Scheinwerfer und Lampentopf + Lampenträger + Blinker + Instrumente + Hupe mit Halter und noch 

der Lenker.  Diese Arbeiten sind nur kurz beschrieben. Nicht in der Tiefe. Da es hier nur um das 

Lenkkopflager geht und die Anleitung/Hilfestellung nicht künstlich in die Länge gezogen werden soll. 

Die VX muss auf dem Hauptständer sicher stehen und vorn abgestützt werden! 

Die VX ist anschl. Vorne also komplett nackt J 

Scheinwerfer ausbauen (kein Bild) 

Lampentopf abbauen. Hierzu die 4 Schrauben SW 8  seitlich raus drehen.  Sowie die 

Höhenverstellung für den Scheinwerfer (kein Bild) lösen + ausbauen. 

 

Viel Fummel kram mit den Kabeln ertragen. Alle Vorsichtig Trennen, eigentlich muss man sich da 

nicht viel bei merken. Die Stecker haben alle Unterschiedliche Farben. Ggf. auf die Blinkerkabel acht 

geben, nicht das αrechts später links blinkt und ǳƳƎŜƪŜƘǊǘά J!!!  Kabel vorsichtig aus den 

Lampentopf heraus führen und Lampentopf entfernen. Möglichst den Gummischutz der drei 

Öffnungen im Lampentopf dabei nicht verlieren. 
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Unter der oberen Gabelbrücke (Lenkschaftkopf) 2 x Schraube SW 10 die das Cockpit sowie den 

Lampenträger halten, Lösen  VORSICHT Keinen Halter / Hülse / oder sonst was verlieren! 

Lampenträger und Cockpit anschließen abnehmen. 

 

Lenker lösen  (Kappen entfernen und die 4 Innensechskantschrauben SW 6 lösen. Tank mit einem 

Handtuch oder Decke schützen und Lenker dort ablegen . 
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αIǳǇŜ und Lampenträgerά Halter  lösen  2 x SW 10 wenn Original, ich hab da Innensechskant SW4 

drin. 

 

Am Ende sollte es so aussehen. Zusätzlich noch der Lenker entfernt. Liegt auf dem Tank. 

 

Eben ca. so,  (Einfach die noch montierten Gabeln ignorieren!! (Bitte) 
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Um die obere Gabelbrücke (Lenkschaftkopf) nun auszubauen ist nicht mehr viel Arbeit zu erledigen. 

Mutter (Lenkschaftkopfmutter) SW 30  lösen und abnehmen (Scheibe nicht verlieren). Obere 

Gabelbrücke kann anschl. nach oben abgenommen werde. (Kabel vom Zündschloss natürlich trennen 

(Stecker). Wenn sie sich nicht von allein bzw. per Hand lösen lässt, ggf. leichte Schläge mit einem 

Gummihammer (von unten nach oben). Brauchte ich bis jetzt noch nicht (Habe 3 Lenkkopflager an 

VX`n gewechselt.) Das ganze wird auch nix, wenn das Zündschloss die Lenkung Sperrt, das ist aber 

denke ich Logisch ? oder J Mutter SW 30  (Lenkschaftkopfmutter) 

 

Es kommt die zweite Mutter (Lenkschaftmutter) zum Vorschein. Diese kann mit dem Passenden 

Hackenschlüssel, oder ggf. auch mit einer Rohrzange gelöst werden. (Diese Mutter sollte 

normalerweise NICHT sehr Fest sein). Über diese Mutter wird das Lenkkopflagerspiel eingestellt / 

oder nachgestellt. VORSICHT = Wenn diese Mutter runter ist, rutscht der Rest, also der Schaft und die 

Untere Gabelbrücke / Lenkschafthalterung, ungebremst nach unten ggf. auf deine Füße!! Bitte 

Festhalten beim Lösen! zweite Mutter (Lenkschaftmutter) 
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Nun ist die VX vorn nackt und sieht ca. so aus 

 

Die innere Lagerschale und der Lagerkäfig mit Rollen des oberen Lagers liegen lose oben in der 

Bohrung vom Lenkkopf im Rahmen der VX und können entnommen werden. Die innere Lagerschale 

und der Käfig des unteren Lagers sitzen auf dem Lenkkopfschaft fest. Beide äußeren Lagerschalen 

sitzen fest im Lenkkopf (Das vertikale Rohr am Rahmen, wo der Schaft durch geht). Lose wieder 

zusammengesteckt (Mit Standrohren hier im Bild) sieht es dann so aus. 

Standrohre / Lenkschafthalterung (Untere Gabelbrücke) /  Lenkschaftkopf (Obere Gabelbrücke) 

 

Unteres Lager (ohne Schale)  /   Lenkschaft (Lenkstange)   /  Oberes Lager (ohne Schale) 
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Hier das Ganze mit den Schalen zur Veranschaulichung. (Die Schalen sitzen in der Lenkkopfbohrung 

im Rahmen Fest) Bild nur zur Veranschaulichung !!!!! 
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2 BEURTEILUNG DER EINZELTEILE 

Es geht hier um das Lenkkopflager, also wird auch nur das Lenkkopflager beurteilt und nicht 

der Rest der Anbauteile. Natürlich kann man am Fett schon erkennen, wie es um das Lager 

steht. (Rostbraunes Fett ist dann meist auch ein rostiges Lager) Das sieht man auch an den 

Lagerringen.  

Häufig  bilden sich aber αRastpunkteκ{ǘǊƛŎƘŜά in den Lagerschalen. Diese führen dazu das, 

wenn man die VX lenkt, der Lenker in der Stellung wo, die Rastpunkte der Schalen sind, gern 

αverweilenά möchte (Die Rollen des Lagerkäfigs rasten dort ein)  Das merkt man als Fahrer 

kaum. (Außer es sind sehr heftige Rastpunkte) Aber auch leichte Anzeichen können das 

Lenkverhalten und den Geradeauslauf schon beeinflussen.  

5ŀǎ 9ƴǘǎǘŜƘŜƴ ŘƛŜǎŜ αwŀǎǘǇǳƴƪǘŜκǎǘǊƛcheά ǿƛǊŘ ōeschleunigt durch z.B. 

VX wird nicht gefahren / sehr langes stehen (viele Monate/Jahre) / sehr langes Stehen auf 

{ŜƛǘŜƴǎǘŅƴŘŜǊΦ 5ƛŜǎŜ αwŀǎǘǳƴƎŜƴά ŜƴǘǎǘŜƘŜƴ ƳŜƛǎǘ ƴǳǊ ŀƳ unteren Lagerring 

Rastpunkte/Striche  (Untere Lagerschale noch eingebaut) 
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Rastpunkte/Striche  (untere Lagerschale ausgebaut + sauber) 

 

Rost Korrosion (obere Lagerschale schon ausgebaut + sauber) 

 

Sollten eure Lager so oder ähnlich aussehen (Bilder OBEN) (nachdem Ihr den Bereich 

gereinigt habt) gehören beide Lenkkopflager getauscht! 

 


